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communal aber
aufstand .

InderheutigenSetzung
desStadtragevnseremS .R.mitWittelüberdasErgebens.der Vertrettungen
wegenVergebungdercom¬munalenderflection ,

aufstand mit er
Gartenlosenberg von14000fl .derBerichterstragt ,da dasErgeben
derStadtverhandlungkein
befriedigendist ,dieAngele¬
genheitzuverlegen.hierüberentspannsich
an sothanendebet .

M.R.Grafsprichtsichfürden
vorhin einer an¬chenPeterschiebungundin radicalenalhierzuge¬
dieFleischhauerungwarvon
dieErrichtungdervomna¬an geschlichenhen¬
ziehungderWandsbesuchezumVerkauf¬M .KraftfürKir¬
richtungvongrößerenkühlen,
beneMaschinen¬

. v .d .Lungeverlich
daßdasliegenes,auchdiefrist ein demCan¬
ritateszurichtenkönne.MagatSeptalsReprae¬
gibtan ,esgegenwärtigin Wien ca .230f
bestehendieallerdingefrei¬den andernVer¬
Pflichtungsind.Lunge ist da¬
ciren ,esmögemitdem

M .habe referirt über
eineEingabederGenossen¬
schaft der Dachdecker ,um
EinstellungdesVerkaufes
desstädtischenPreistarfes

an BehördenundPrivat ,da¬
dieser Tarif ,nach derMeinung
dieserGenossenschaftsehrnieder¬
Preissätze enthält undvon
Privaten und Behördensehr
oft als GrundlagefürGeschäfts¬
vergebungenundEntscheidun¬
genbenütztwird ,derRe¬ferentstellt folgendenAntrag:
die Genossenschaftderdach¬deckerin Wiensei zueröff¬
nen ,daseinerseitsdurchdenVermerkandemTitelblatt
einesjedenstädtischenPreista¬
ries zurAnwendungbei
gewerblichenArbeitenundLieferungenaufRechnung
dieGemeindeverwaltung
ZweckundBestimmungdesstädt .Preistarifegenau¬
präcisirtsei .AndererseitserscheindieUmgangnahm,vonderkäuflichenÜberlas¬
sungdesstädt .PreistarisesanBehördenundPrivat¬
nichtdurchführbahn.Diese
Antragwirdgenehmigt.ÜberAntragdesM.
HomolawirddemAnse¬
chenderDirektiondesPädagogenumEinfüh¬rungeinesTurnkurses
für Scheinenfolge

gegeben .
N .8 .dieheutigeAbend¬
sitzungdesStadtratheswurdeabgesagt .
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WienerStadtrath .
Sitzungam16 .Sept .1896
vorsigenderv .d .Bauman

Er treu beantragt
eine Grundfraudation
zumzorn denneben¬nerung der hatgutebei Nothu .bdenReferenteantrige
den genehmigt ,NachdemBerichtedesS .R.
Roi die Verzeich¬
nungderEisgewinnungaufdenArealedesPlatenbrache ne¬
1 an einenOfferten

beschlossen .NacheinerAntragdesN .Grünbachvorbeschlichen,
der gelegenseinersie altioris die ,derlichalleewigfürihreause zuge¬
gelegentlichdasam1.Aug.l .J.
über den inUmgebungniedergegangen
der dieAnerkennungfurderThätigkeitnie¬
sprechennach einenvatern

rung desselben da¬de CabinerNachfor¬rungsvereineeben¬tigevon400fl .fur1896
ist die Butterist über

VerteilungvonLandeu¬
vndt gebühren .DaReferentenFragewieder

genehmigt .WanderLungerüber¬
mit den Vor¬v .d .zu
gabe des erweh¬stituiren

Schulwesen )derBeziehet
rathderStadtWiehatbishe¬
hen ,an derLandesschule
den Cent zumselten ,
se bei derQualificatinder
hier eine definition
hoheSchubleiterstellensowohlvondenSchulleiternals auchvondemk .Bezir¬

aliter dage¬henQualificationsmomal in derdienstli¬LübschVerwendungamberet ,dasVrtheilein¬
zusetzenn,derinderDurch¬belle ihrangeführtenCertificationromantiten in derWeiseabge¬sondernesdenStelleder¬mit

anzusehenuQualifica¬momente uns mehr¬
sichtretenu .s .folischenzuzeicheVerwendungun¬terrichterfolge,besondernBemerkungenberuhig
derZitternhabenzugelten.fürsehrgutu .rechtgut,
get wiedergutean¬zureichend.Fernerwurde

beschlossen,esseiindenLandes da¬
sachenzurichten ,insoferndieQualificationestabellen
als öffentlichzuerklären.ein

alsdenQualificationdieEin¬
sich wahrseinedage¬
qualificationauseinge¬
tentlichEinspruchrechtge¬
stattetwerde.
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Besitzerder bestehendenFa¬
stande verhandlungen zu¬
flogen werden ,inter¬
die freue Belassungihres

Landeihnen vongewissen
bestimmtenZusagenzusicht¬
lich derPreisfrageabhängig
gemachtwerden ,derGast¬
senschverkaufevonhir¬
zuberauf frage zutra¬

in merRathSiegbezeichnet
die begang als eine
sehr ruhig getreten
sprechen zu tentia
verwohlfeilung desflei¬
se Rücksichtlich vor2
es Fleisses von
der Expecti ,alß bereitein

Wehrung Station de¬
gebenender StadtlicheGe¬
ein halbe gebaut
vnd ,welchedie Zweckhat
einem deinen ,als
am 2 .sogl .Fuh¬
erst zubilden .

passirter kann
außerlichin ehrlichenkin¬
bene ,er selbst erwar¬
sichnichtvielErfolgvonder
Austellungeinerfluch¬
der die Verbilligen

Fläche .Es wärefür
die Errichtungvonmehrmitder Marthalen .

W .Fiedler bemerkt ,daß
man in Wie gute fleisch
qualitäten ganzpreiswür¬
dig und nicht zu theuer ,be¬
komme .Die Commissionar in
der Markthalle hatten ein In¬
teresse ,daßdas fleischfrei¬
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lich auch sehr mindere
Qualität zu hohenPreisen
abgeht .Man mögedem
kleinen Fleischhauer so
wenig hindernisse ,als mög¬
lich für seinegeschäftlich
fre Bewegungentgegen
setzen .In denDetail¬
markthallen derBezirk¬
sollen die kleinenFleisch¬
händler zumVerkaufevon
FleischdestäglichenFleisch¬
marktes zugelassenwerden
während in der Großmark ,
halte miren grosverkauft
werdensoll .

M .Grünbeckist gegen
die Errichtungvonfleisch¬
standen ,da manauch
bei den WienerFleischhauern

minder .Qualitäten sehr
billig einkaufen kann .
W.B .Dr .Bürgerstellt nachfol¬

gende Antrage :. )MitRücksichtdarauf ,das
ohnehinbereits 280fleisch¬
stände in Wienexistiren
sowie das nach derAn¬
schauung des HerrnMarkt
direktors die Errichtung
neuer Stande ,eine herabre¬
derungder Fleischpreisenicht
erwirken wird mit gute
Berücksichtigung ,daßdie
stattgefundenOffertverhand
lung kein genügendesEr¬
geburgeliefert hat ,wird
von der Errichtungneuer
FleischstandUmgangge¬

nommen .
. )Essindsofortmitden

derzeitigenInhabernder
FleischstandeVerhandlungendarübereinzuleiten ,ob
dieselbenbereitsind ,be¬züglichderFleischpreisebin
denVerpflichtungenein¬
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zugehen.Darüberistbe¬dieBerichtzuerhaltenundsinddieentsprechende
Anträgevorzulegen.. )Aufdemtäglichen
FleischmarktsinddieVer¬Kaufspreiseersichtlichzu

machen .. )ÜberdieEinrichtungdeszweitertäglichenFleisch¬marktes ,sowieüberdie
ErrichtungweitererFleisch¬märktehatderMagistrat
Berichtzuerraten .. )derMagistrathat
überdie Errichtungeiner
communitenGroßschläch¬
ternsowieüberdenDirek¬
ten BezugderSchlachter

unter Ausschluß desZwischen
handels ,endlichüberdie
VorstellungvongroßenKühl
anlagenBerichtzuerstatten .

M .Schreiner wünscht ,daß
die Ger .Wiendie aufdenDiener Markteinlangenden
thiereselbstdirektvondenMasternund denLand¬
wirthschaftsbesitzernKaufe.
hiedurchwird ,demschädi¬gendenundvertheuernden
Zwischenhandlerthumamerfolgreichstenentgegen¬

leiten werdenkönnen .
Er beantragt :deMagi¬
strat sieaufzufordernbaldigstBerichtzuerfallen.
obesthunlichseiundwe¬
es durchgeführtwerden.
könn ,daßdieProducen¬
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ten ihr ViehnachVer¬
anein städt .Übernahm.
amt sendenkönnenunddie CommuneauchdenVer¬
kaufdurchbeeidetestadt.
Organebesorgenlassen

könn .
MarktdirektorReinhalt

diesenVorschlagfür ,durch
führbarundbemerkt ,derhin

er selbstbereitsdieSchaf
fung einescommuneÜbernahmsamtesgespor¬
chenhabe .DieVichproducen¬ten wurdenandie G .Wie¬
ger ihr Viehabsenden.

M .D .Kukameint
dasdieErrichtungeineGroß¬schlächternnachallenRich¬tungen abhelfen wird .Alle
anderen Fragen wurdensich

dannleicht vonselbstlösen ,
der Referent ,M .Wessel

empfiehlt ,die Antragder
R .v .d .BurgerzurAnnahme.

Bei der Abstimmung
werdeder Antragdes V .E .
D .Burgersin allenPunk¬
ten und der Antrag
Schreinerangenommen.



Con .Dietenhofer 1890
bei dem Bezir¬

rathe derBegehr¬derStadtWierhielt seinaber
seineersteVollsitzungnachden Sommerferneab¬
verbürgermeisterzue¬
gen welcheran Stelleder

beurlandten Burgermeister
denVorsitzführte ,begrüßtederVersamlungu .ertheilte
hierauf demehemaligenadministrativenSchliefernten und nunmehrigen
magistratenwiedererwei¬am
der heuteder beginntda¬
Sitzunganweget,dasWort¬HerrPreyerhieltfolgendeAuftrageandievollzähligversammeltenihrerwegverschulrathen ,ehr
geehrteHerren .Ichbinheit hieher gekommen,um
michbeiIhnenzuverab¬
schieden,bildernwieeinzumletztenmalimverfah¬senenSchuljahrinderVoll¬
versammlungdesBezirks¬
schulrathesgesehenhaben.hatsichanmirnichtaber
in mireineVeränderung
zugetragen .Nachdemich
über7 JahreimBecks
schuberthedarunter5Jah¬als administrativenSe¬
ferent thätiggewesenundmichanderstaatli¬
chenSchiverwaltungbe¬
theiligthabe,binichmeinmehrganzin denDienst¬dieGemeindezurückgekehrt.
Ichselbstbinmirgleich

gebliebenundichhabeauch
nicht nöthig ,noch zuan¬
dern ;denndieGrundsätze ,
welchemichfurhersicher
geleitet haben ,werdenauch

weiter mein thun und
Lasse bestimmenmüssen :
das geschriebeneGesetzund
das Gesetz ,welchesnochin
eine trage meinGewissen
meineÜberzeugung .

Ich glaube ,das ichmich
zudenFreundenderSchul¬
unddie Lehrerimfort¬
schriftlichenSinnezahlen
darf ,Beifall .Wenn
mit einer Gehaltsge¬
lirung vor diecompe¬
tenen Faktorenteilt
welchediematerielleLage
der Lehrerschafteine
halbeMillionGulden
jährlichzuverbessern.
sucht ,wennmandurcheindenZeitverhältnissen
angefahrenorganisten
desBezirkscheReichese¬freie Entwicklungund
BeweglichkeitdieserSchul¬
behördeherbeizuführen
sucht ,wennmandas
weltlicheSchulinspektoratimInteresseeinergeordne¬
tenSchulverwaltungaus .
zugestellenstrebthatman
dochwohlfortschrittlichge¬wirktBeifall .Nurdort
woder Rückschrifteinen
Fortschrittbedeutet,habeich
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zurVorlesung,5
Hierauf gelangteein
SchreibenderzweitenVor¬setzendenStellvertreterderBezirkschattenwach.
RathHofbauerinweichemanerklärtaufdieStelleeinenvorsitzendenStellver¬tretungzuverzahlenzuhabedieser Mandatimmit
zuml .J .mirdeswegenangenommen,weildieseCor¬
peration damalszumgegen
theile aus neuenHerrenbestandu .er es imInteressederbegebenschulrathenu .der
SchulenachfürseinePflichthielt ,dieWahlangenehmenNachdemnunmehralleer¬
manin dieGeschäftsführung

genschen Wil¬eingeweis¬
als der zweitenFachsenen
seineZeitu .ArbeitskraftgengroßenTheileinAusgangdernehmener endlich
Ansichtsei ,datsichdieFunctio¬ein Obmannenderzweien

sieben mit jeneneinenvorsitzendenMuttertenten nicht gutvereinbaren
lassen ,so nasiumer¬aufdieletztereStelleburger michdiesen
verzichtmitdemAnsamtederVerdauungzurKentnißbemerkt ,daßer ihnmit
Befriedigungerfüllte .
es widerleipersönlicheMotivefürdenRücktritt
selben nichtgebenwaren .Erdanktedemselbenfürseinebisherige,sehrer¬sprießlicheWirksamkeitaufdemGebietederSchule.HerrIgnazFr .Wessel
legte seinMandat ,alsmir
der Beischennieder¬

6
AlsersterGegenstand

sendenmehrereWahlen
auf derTagesordnung
zuSchriftführerwurdengewählt,BürgerschullehrerRosinawiedermahl
c .K .Rauscher( anStelle
denKugerschullehrerPisching
DieWahlderMitglieder
in die andenFassactionen
in des Regiofactionen
wurdeüber Vorschlagder
vorsitzenden H .Burger

vertagt .

Ichhoffeüberdenübrigen
TheilderSitzungaufGrund
vonInformationen,welch
ein achtnach9 zutheilwerdennochzuberichte.Wennjedochbis 11nichts
kommt,bittenichtzuwortenLudwigWiener



demRückschritt ,dasWort
gesprochen .Wennz .B .die
Schuleder ihranvertrauten
Jugend ,nebeneinemgrund
lichensystematischenWissen¬
auch ein nachhaltige
sittlich religiöseErziehung
vermittelt ,wennindie
selbe zur Achtungder
menschlichenundgöttlichen
Autorität zurückführt .
den Verstand bildet ,aber
auch zugleich dasHerz
undGemüthveredeltdann
begeiste ich umsolche
Rückkehrzur sog .alten

guten
Zeit ,weil ich darindas
Glückdieherannahenden
Generationerblick .(Beifall .

Ichhabemichmitschweren
Herzen von meinernur
lieb gewordenenStellung
getrennt ,ich waresaber
immerEhreundFamilie

schuldig.
Gernhätteich nochan¬mancherArbeit ,insbesondern

an der Schaffungeigener
Schulgesetzefürdentheilge¬
nommen .Ichhinterlasse
Ihnenaber ,sehrgeehrte
Herren ,einegründlichen
gearbeiteteGeschäftsordnung.
welche ich Ihrer Würdigung

empfehle .
Ich wünscheIhnenden

reichstenSegen ,unddenbesten¬
Erfolg für Ihr Wirkeninder
Schulbehörde,ich wünscheins¬

besondere,daßsichdieWechsel¬
beziehungenzwischenSchule
undElternhausrechtharmo¬
nisch und fruchtbringendge¬
stallen .IchdankeIhnenfür
das nunentgegengebracht
Wohlwollen ,für ihnweit
thätige Unterstützungund
sche vertrauensvolleshat¬

gegenkommen ,ich Dank¬
dem löbl .Präsidium den
cherrenk .k .Schulinschaktoren
den sämmtlichenübrigen
Mitgliedern desBezirks¬
Schulrathes ,undmeinen

vormaligen Beamten
welche ein meine Auf¬
gabe undVerantwortung
erleichtert haben .Hieran
reise ich die Bitte :Er
halten Sie mir auchin
einkunft Ihr Freund
schaftlichen Gesinnungen
(LebhafterBeifall. ).
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